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Orchidee
Phalaenopsis, 3-triebig, 
weiß,  12 cm, ca. 60 cm 
hoch, ohne Übertopf,
Stück

24.99 19.99

Eine tolle 
Geschenkidee!

Blühende
Schönheiten
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Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Sandra‘s Schmuck
Kids- & Teenagergeburtstage

www.linaundleander.de
0178 -20 4766 7

Feinköstliche 
Feiertage!

„Wir hätten rechts fahren müssen“
„Hast du nicht links gesagt?

Hören Sie denn wirklich noch alles gut?

Besuchen Sie uns in Bad Soden, 
Königstein, Hofheim oder Kelkheim

hofheim@hoerakustik-stoffers.de
www.hoerakustik-stoffers.de

taunus-nachrichten.de

kostenfrei

WocheWoche
EschbornerEschborner

unter

im

Internet

Eschborn startet Initiative für Start-Ups
Eschborn (ew). Die Stadt Eschborn verfolgt 
zum Thema Nachwuchs- und Fachkräftege-
winnung seit zehn Jahren die Strategie 
„EschBORN for talents“. Dazu gehören auch 
Initiativen wie das Berufsorientierungs-Event 
„Azubion“ oder die Internetseite eschborn-
for-talents.de, die sich als Matchingplattform 
für Ausbildung, duales Studium oder Prakti-
kum versteht. Den finalen Baustein der Stra-
tegie bildet die neue Initiative „EschBORN 
for Innovation“ (EFI).
Sie wurde am vergangenen Donnerstag mit 
einem „Kick-off-Breakfast“ in einem Cowor-
king Space im Gewerbegebiet Süd gestartet. 
Gleichzeitig ging die Internetseite 
eschborn-for-innovation.de online. 
EFI und das Frühstück vereinten Networking, 
Inspiration und neue Perspektiven. Mit 
„EschBORN for Innovation“ will Bürger-
meister Adnan Shaikh als zuständiger Wirt-
schaftsdezernent, eine „smarte Initiative zur 
Förderung von Start-ups und Vernetzung von 
bestehenden Unternehmen und deren Mitar-
beitern in Eschborn ins Leben gerufen haben. 
Ziel ist es, die Business-Community weiter 
auszubauen und innovative Gründerinnen und 
Gründer, Unternehmen und Institutionen mit-
einander zu verbinden. An der Auftaktveran-

staltung nahmen Vertreterinnen und Vertreter 
von Eschborner Unternehmen, wie zum Bei-
spiel EY, Zühlke oder S&N Invent sowie 
Start-ups aus Eschborn und Umgebung, dar-
unter Syenah, DaXem, SBI und regionale 
Multiplikatoren des Start-up-Ökosystems teil.
„Wir möchten Eschborn als innovative, smar-
te und zukunftsfähige Stadt in der Region po-
sitionieren, die gemeinsam mit allen Akteu-
rinnen und Akteuren erfolgreich ist und Inno-
vationen und gute Ideen vorantreibt“, betonte 
Adnan Shaikh. 
Die Wirtschaftsförderung der Stadt setzt da-
bei auf einen agilen und integrativen Ansatz, 
um Akteuren durch gezielte Vernetzung, Be-
ratung und Weiterbildung eine Plattform für 
Wachstum und Innovation zu bieten. „Unsere 
Vision ist es, Menschen mit Ideen, Know-
How und Potenzialen zusammen zu bringen, 
um so eine gute, erfolgversprechende Busi-
ness-Umgebung auch für die Zukunft zu bie-
ten“, erläuterte Dong-Mi Park-Shin, die Lei-
terin der Wirtschaftsförderung. 
Auch die Start-ups vor Ort stehen hinter der 
Initiative: „Als Unternehmer und Founder 
habe ich weltweit große und kleine 
Start-up-Ökosysteme gesehen und auch dort 
gearbeitet. Der Wirtschaftsstandort Eschborn 

überzeugt durch seine smarte Business-Com-
munity, die zudem hervorragende Vernet-
zungs- und Wachstumsmöglichkeiten bietet“, 
sagte Sven Gartung, Co-CEO und Mitgründer 
von Syenah.
Christopher Schmitz, Partner von EY Part-
henon, begrüßt die Initiative in Eschborn 
ebenfalls: „Mit meinem engagierten Team 
unterstützen wir bereits seit vielen Jahren mit 
der EY Startup Academy internationale und 
regionale Start-ups und bringen sie mit Inves-
toren und möglichen Mentoren und Förderern 
zusammen.“ Eine Initiative wie „EschBORN 
for Innovation“ sei eine „großartige Chance“.
EFI bietet jungen Unternehmen und etablier-
ten Firmen eine Plattform, um voneinander 
zu profitieren. Neben dem Auftakt-Frühstück 
vergangenen Donnerstag erwartet die Teil-
nehmer eine kontinuierliche Vernetzung, Un-
terstützung und Förderung durch Mento-
ring-Programme, Beratungsangebote und 
Veranstaltungen.
Das nächste Netzwerkevent mit dem Titel 
„Wake&Make@EFI“ ist für den 20. März ge-
plant. Bei Fragen oder Interesse steht das 
Team der städtischen Wirtschaftsförderung 
Interessierten per E-Mail an wirtschaft@
eschborn.de zur Verfügung.

Beim „Kick-off-Breakfast“ trafen sich unter anderem (von links) Dong-Mi Park-Shin, Bülent Kina, Sven Gartung, Danny Söder, Dr. Detlef 
Terzenbach, Armin Domesle, Adnan Shaikh und Carolin Wagner. � Foto: Stadt Eschborn

Eigene Ideen für Eschborn einreichen
Eschborn (ew). Eschborn mitgestalten – das 
ist das Ziel des Eschborner Bürgerbudgets. 
Für die Umsetzung überzeugender Ideen kön-
nen Bürgerinnen und Bürger Geld von der 
Stadt erhalten. Insgesamt stehen 30.000 Euro 
zur Verfügung. Einzelne Projekte dürfen bis 
zu 5.000 Euro kosten. 
Bis zum 28. Februar können Anträge für das 
Jahr 2025 eingereicht werden. Dies ist möglich 
per E-Mail an an buergerbudget@eschborn.de 
oder per Post an Stadt Eschborn, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit, Rathausplatz 36, 65760 
Eschborn sowie über die städtischen Home-
page unter eschborn.de/buergerbudget. Das 
Projekt darf keine andere Förderung von der 

Stadt erhalten und es darf ihm kein Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung entgegen-
stehen. Eine Bürgerjury aus sieben zufällig 
ausgewählten Eschbornern beratschlagt an-
schließend über die Projektvorschläge und 
wählt geeignete aus. Kinder und Jugendliche 
können ebenfalls Projektvorschläge einrei-
chen. Über diese  Vorschläge beraten die 
Kinderbeiräte und der Jugendbeirat. Die Bei-
räte können mehrere Vorschläge auswählen, 
wenn diese die Gesamtsumme von 5.000 
Euro nicht überschreiten. Weitere Fragen 
rund um das Bürgerbudget beantwortet das 
Team der städtischen Pressestelle unter der 
Mailadresse buergerbudget@eschborn.de.
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Ein süßer Gruß aus dem Rathaus

Wie zum Nikolaustag üblich besuchte Bürgermeister Adnan Shaikh auch in diesem Jahr wieder 
eine städtische Kita, um eine schokoladige Aufmerksamkeit persönlich abzuliefern. Gemein-
sam mit den Kindern der Kita Bismarckstraße hörte er der Geschichte „Der kleine Nikolaus“ 
zu, die vorgelesen wurde. Im Anschluss durfte sich jedes Kind einen kleinen Schokoladen-Ni-
kolaus nehmen. Auch die übrigen Kindertagesstätten in Eschborn und Niederhöchstadt beka-
men jeweils eine Tüte mit einem süßen Gruß aus dem Rathaus geliefert. �Foto: Stadt Eschborn 

Checker für das 
Stromsparen
Hofheim (sz). Jeder öffnet den Kühlschrank 
mehrfach am Tag. Wieviel Strom die Küh-
lung von Joghurts und Käsescheiben bedarf, 
wissen die wenigsten. Ebenso, dass sich mit 
einem modernen Kühlgerät enorme Mengen 
an Strom sparen lassen. Anders ist es bei Hol-
ger Schindler, dem Projektleiter „Stromspar-
Check“ beim Caritasverband Taunus.
Er und seine Kollegen kennen fast alle Kniffe 
zum Stromsparen und geben ihr Know-how 
an Haushalte mit geringem Einkommen wei-
ter. Das bundesweite Angebot des Deutschen 
Caritasverbandes und des Bundesverbands 
der Energie- und Klimaschutzagenturen 
Deutschlands gibt es seit dem Jahr 2008. Im 
Main-Taunus-Kreis wurde es 2023 etabliert. 
Die Teams setzen Stromsparen ganz prak-
tisch gemeinsam mit den Klienten um. Die 
„Stromspar-Checker“ unterstützen, indem sie 
vor Ort den Platz für ein neues Kühlgerät aus-
messen und bei der Entsorgung des Altgeräts 
helfen. Hessenweit gibt es 13 Standorte für 
das Projekt, im Main-Taunus sind drei Mitar-
beiter aktiv. Bisher wurden im Rahmen des 
StromsparChecks sowie des Partnerprojekts 
„Hessen checkt Strom“ hessenweit insgesamt 
157.695 Kilowattstunden Energie gespart 
und der CO²-Ausstoß um 74 Tonnen redu-
ziert. Für seine Tätigkeit möchte der „Strom-
spar-Check“ weitere Engagierte gewinnen. 
Der Einsatz ist nach Angaben der Caritas 
„überschaubar“. Die Dankbarkeit der Klien-
ten sei immens. Interessierte, die sich ehren-
amtlich engagieren möchten, können sich bei 
Holger Schindler per E-Mail an stromspar-
check@caritas-taunus.de oder telefonisch 
unter der Nummer 06192-30770049 melden.

Im Main-Taunus-Kreis sind Igor Coric, 
Holger Schindler und Joachim Hettel (von 
links) als „Stromspar-Checker“ unterwegs. �
� Foto: Caritasverband Taunus

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 		  116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser Online-Portal

Ausstellungen
„Look at Us. 25 Years of Art Collection Deutsche 
Börse”, es werden Neuerwerbungen der letzten zwei 
Jahre gezeigt und wie diese die bestehenden 2300 
Werke bereichern, Besichtigungen finden im Rahmen 
von Führungen statt, Informationen unter E-Mail me-
dia.foundation@deutsche-boerse.com, „The Cube“, 
Mergenthalerallee 61, (bis 9. März)
„Eschborner Hingucker“, die Sommerwerkstatt 
„Villa Luce“ präsentiert die Originalwerke des 
Kunstkalenders, Eschborn K, Jahnstraße 3, (bis 12. 
Januar)
„Kompositionen“, Jahresausstellung der Werkstatt 
‘93 mit verschiedenen Techniken, Museum Eschborn, 
Eschenplatz, Öffnungszeiten: Mittwoch und Samstag 

15-18 Uhr, Sonntag 14-18 Uhr und nach Vereinba-
rung, (bis 12. Januar)

Veranstaltungen 

Donnerstag,  19. Dezember
Eis-Disco mit DJ Rico, Schlittschuhbahn am 
Rathausplatz, 18.30 Uhr

Sonntag, 22. Dezember
Hirtenweihnacht, Evangelische Kirche am Eschen-
platz, 10 Uhr

Dienstag, 24. Dezember
Krippenspiel, Theatralisches Krippenspiel der Kon-
firmanden, Evangelische Kirche Eschborn, 16 Uhr

Go-Special-Gottesdienst, Besonderer Weihnachts-
gottesdienst, Bürgerzentrum Niederhöchstadt, 17 Uhr

Donnerstag,  26. Dezember
Singegottesdienst, Evangelische Kirche am Eschen-
platz, 10 Uhr
Live-Musik, Live-Musik mit “BrassMix”, 
Schlittschuhbahn am Rathausplatz, 18.30 Uhr

Donnerstag,  2. Januar
Live-Musik, Live-Musik mit Tine Lott, Schlittschu-
hbahn am Rathausplatz, 18.30 Uhr

Mittwoch, 8. Januar
Spielenachmittag,  Spielenachmittag für Senioren, 
Bürgerzentrum Niederhöchstadt, 14 Uhr

FÜR DEN NOTFALL
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Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstge-
bühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über Telefon 0800-
0022833 (Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 
ohne Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet 
ist die Suche unter www.aponet.de möglich. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 19. Dezember  
„MediCentrum“-Apotheke, Frankfurt,  
Sonnen-Apotheke, Oberursel

Freitag, 20. Dezember 
Bahnhof-Apotheke, Eschborn 
Stadt-Apotheke, Frankfurt

Samstag, 21. Dezember
Kur-Apotheke, BadSoden 
Apotheke an der Post, Frankfurt,  

Sonntag, 22. Dezember 
Brunnen-Apotheke, Steinbach 
Bären-Apotheke, Frankfurt

Montag, 23. Dezember 
Quellen-Apotheke, Bad Soden
Apotheke im REWE-Center, Frankfurt

Dienstag, 24. Dezember 
Löwen-Apotheke, Eschborn 
Altkönig-Apotheke, Frankfurt

Mittwoch, 25. Dezember  
Luthmer-Apotheke, Frankfurt 
Marien-Apotheke, Königstein,  

Donnerstag, 26. Dezember  
Rats-Apotheke, Kronberg 
Radilo-Apotheke, Frankfurt

Freitag, 27. Dezember  
Apotheke am Kreisel, Königstein 
Falken-Apotheke, Frankfurt,  

Samstag, 28. Dezember  
Thermen-Apotheke, Bad Soden 
Hohemark-Apotheke, Oberursel

Sonntag, 29. Dezember  
Burg-Apotheke, Königstein 
Hellerhof-Apotheke, Frankfurt

Montag, 30. Dezember 
Taunus-Apotheke, Schwalbach 
Central-Apotheke, Steinbach

Dienstag, 31. Dezember 
Apotheke am Bahnhof Rödelheim, Frankfurt 
Klosterberg-Apotheke, Kelkheim

Musikalisches Feuerwerk
Eschborn (ew). Bei einem festlichen Neu-
jahrskonzert spielt am Sonntag, 12. Januar, 
um 19 Uhr die „Thüringen Philharmonie Go-
tha-Eisenach“ im Bürgerzentrum von Nieder-
höchstadt. Dabei wartet ein philharmonisches 
Feuerwerk auf die Gäste. Als Solisten treten 
Sopranistin Jeannette Wernecke und Bariton 
Hans Gröning auf, die mit ihrem eindrucks-
vollen Gesang die Sinne verzaubern wollen. 
Die musikalische Leitung übernimmt Diri-
gent Charles Olivieri-Munroe. An dem Kon-
zertabend werden Werke von Franz Lehár, 
Johann Strauß, Leonard Bernstein, Carl Mil-
löcker, Gioachino Rossini und Leo Fall inter-
pretiert. Karten kosten 15 Euro und können 
unter frankfurtticket.de erworben werden. 
Nach telefonischer Bestellung unter der  
Nummer 06196-490180 können ebenfalls 
Karten reserviert und mittwochs von 10 bis12 
Uhr im Kulturreferat in der Kurt-Schuma-
cher-Straße 12 abgeholt werden.

Furiose Hommage an Udo Jürgens
Eschborn (ew). Das Konzert von „Sahne-
Mixx“ am vergangenen Donnerstag im Bürger-
zentrum Niederhöchstadt war nicht nur ausver-
kauft, sondern geradezu sensationell. Die Trup-
pe rund um Michael Koll präsentierte in ihrer 
Show „Das Beste von Udo Jürgens“ die be-

kanntesten Hits des Ausnahmenkünstlers. Der 
Funke sprang von der ersten Minute an über. 
Die Band legte eine wahrhafte Spielfreude an 
den Tag und feierte zusammen mit dem Pub-
likum euphorisch die Songs. Die Texte aus 
der Feder von Udo Jürgens sangen alle froh-
gelaunt mit und stimmten begeistert in be-
kannten Zeilen mit ein. Den nachdenklichen 
und ernsteren Passagen lauschten die Gäste 
versonnen und gleichzeitig berührt. 
Am Ende gab es viel Beifall für die wunder-
bare Hommage an den unvergesslichen Sän-
ger, Komponisten und Entertainer. Die spiel-
freudige Gruppe ließ sich auch zu mehreren 
Zugaben hinreißen, die das Publikum ausge-
lassen mitfeierte. Nachdem der letzte Ton ver-
hallt war, machten sich alle in bewegter und 
beseelter Stimmung auf den Heimweg. 

Das Beste von Udo Jürgens gab es am 
vergangenen Donnerstag im Bürgerzentrum 
Niederhöchstadt. � Foto: Stadt Eschborn
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Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg
Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

Machen Sie
es sich zu Hause

gemütlich mit Plaids,
Wohndecken und

Accessoires!

Betten-Zellekens wünscht ein

KUSCHELIGES
WEIHNACHTSFEST

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!

Ihr weinor Fachhändler berät Sie gerne!

 WINTER-WOCHEN  
nur vom 21.10.24 – 28.02.25

Winterzauber: 
Magische Preise 
für Markisen

*  gilt nicht  
für Semina Life

Markisen     Terrassendächer     Glasoasen®

Alfred Müller GmbH & Co. KG
Leichtmetallbau u. Rolladenfabrikation
Taunusstraße 7 • 65824 Schwalbach
Telefon 0 61 96 - 14 83 • Fax 0 61 96 - 81 407
E-Mail: stefan.mueller@mueller-schwalbach.de

Zeit 
im Wintergarten 

des  Café-Restaurants im
Altkönig-Stift!

Jeden Freitag, Samstag und Sonntag
in den Wintermonaten  

17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
zum Preis ab 26,50 €/Person

Reservierungen bitte immer bis spätestens
Donnerstag unter 06173 31 5842!

Wir freuen uns auf Sie!

Traditionelles

Käsefondue oder

Fondue chinoise mit

knusprigem Baguette Genießen Sie dasgemütlicheBeisammenseinmit Freunden undFamilie!

Globus setzt auf Schnellladesäulen
Eschborn (ew). Bei Globus in Eschborn hat 
am Dienstag der größte E-Schnellladepark im 
deutschen Lebensmitteleinzelhandel eröffnet. 
Dazu arbeitet das Unternehmen als erster und 
bislang einziger Händler konzeptionell mit 
zwei Ladenetz-Betreibern zusammen. In der 
Ginnheimer Straße stehen ab sofort 40 
Schnellladepunkte der EnBW sowie 12 Su-
percharger von Tesla zur Verfügung.  Deutsch-
landweit  entstehen bei Globus bis Jahresende 
mindestens 800 neue Schnellladepunkte und 
damit das größte Ladeangebot im deutschen 
Lebensmitteleinzelhandel.
„Wir freuen uns, unseren Kunden in Eschborn 
und der Region einen neuen Service anbieten 
zu können. Mit der Vielzahl an Schnelllade-
punkten besteht die Möglichkeit, das Laden 
des E-Autos immer sicher und einfach mit ei-
nem Einkauf in unserer Markthalle zu verbin-
den. So wird das Vollladen in den Alltag inte-
griert“, sagte Globus-Geschäftsleiter Steffen 
Stoldt. Denn während die Kundinnen und 
Kunden entspannt einkaufen, könnten sie ihr 
E-Auto jederzeit sicher, komfortabel und kos-
tengünstig laden. Selbst für größere Fahrzeu-
ge wie Sprinter oder Pkw mit Anhängern sei 
gesorgt.
„Durch unsere Zusammenarbeit mit Globus 
leisten wir einen wichtigen  Beitrag für die E-
Mobilität. Denn ein gut ausgebautes Schnell-
ladenetz dort, wo sich das Laden eines E-Au-
tos nahtlos in den Alltag unserer Kundinnen 
und Kunden einfügt, ist essenziell wichtig“, 
erklärte Volker Rimpler vom Energieversor-
ger EnBW. Kunden könnten ihr Auto wäh-
rend des  Einkaufs bequem aufladen und hät-

ten so genug Energie für die täglichen Fahrten 
der kommenden Tage. Dies sei besonders 
praktisch für Menschen, die keine eigene 
Wallbox besitzen.
Ein Sprecher von Tesla ergänzte: „Dank der 
Zusammenarbeit mit Globus können wir an 
dutzenden weiteren Standorten Schnelllade-
stationen der neuesten Generation aufstellen.“  
Die Globus-Märkte eigneten sich „hervorra-
gend“, da das schnelle Aufladen mit einem 
Einkauf verbunden werden kann. Die Tesla 
Supercharger stehen sowohl Tesla-Fahrern als 
auch Elektroautobesitzern aller anderer Mar-
ken zur Verfügung.
Gemeinsam mit EnBW und Tesla errichtet 
Globus bereits bis zum Jahresende an über 30 
Standorten Ladeparks wie jetzt in Eschborn. 
Mit den mehr als 800 „High Power Charging-
Ladepunkten (HPC)“ erhöht sich der bundes-
weite Bestand an Schnellladepunkten im ers-
ten Schritt um mehr als vier Prozent. Im 
Endausbau will Globus seinen Kunden bis zu 
5.000 Ladeplätze anbieten.
Pro Standort sollen in der Regel mehr als 
zwölf Ladepunkte mit einer Ladeleistung von 
bis zu 300 Kilowatt bereitstehen, die ein sehr 
viel schnelleres Laden als über die gewöhnli-
che Steckdose ermöglichen. Bezahlt werden 
kann mit allen gängigen Zahlarten, wie bei-
spielsweise über die Tesla- oder EnBW mobi-
lity+ App sowie mit den meisten gängigen 
Ladekarten. Für registrierte Globus-Kunden 
sind weitere  Vorteile, wie etwa ein Laderabatt 
analog zum gewohnten „Globus Tankeschön“-
Programm über die „Mein Globus“-App in 
Planung.

Seit Dienstag können Besitzer von Elektro-Autos schnell und bequem an 52 Ladesäulen vor 
dem Globus-Parkhaus in der Ginnheimer Straße Strom „tanken“� Foto: Globus

Geschenke für geflüchtete Kinder
Eschborn (ew). Die Geschenke aus der Weih-
nachtsaktion des Eschborner Rotary Clubs 
wurden am Mittwoch vergangener Woche uf 
dem Rathausplatz feierlich übergeben. Rund 
100 Kinder aus der Gemeinschaftsunterkunft 
„Eschby“ durften sich über die liebevoll ver-
packten Geschenke freuen. 
Die Aktion, die in diesem Jahr erneut großen 
Anklang fand, hatte das Ziel, den geflüchte-
ten Kindern in Eschborn eine Freude zu be-
reiten und ihnen ein Stückchen Weihnachts-
zauber zu schenken. Die strahlenden Gesich-
ter der Kinder bei der Übergabe zeigten, wie 
wichtig solche Initiativen sind und wie sehr 
sie geschätzt werden. „Es ist uns eine Her-
zensangelegenheit, den Kindern in unserer 

Stadt ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern“, 
sagte Erste Stadträtin Bärbel Grade. „Wir 
danken Dr. Bernd Thoma und der Vizepräsi-
dentin des Rotary Clubs Eschborn, Angela 
Boehm, für die großartige Zusammenarbeit. 
Unser Dank gilt natürlich auch allen weite-
ren ehrenamtlichen Unterstützerinnen und 
Unterstützern, die diese Aktion möglich ge-
macht haben.“ 
Die Geschenke wurden mit viel Liebe von 
Angela Boehm an die ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer übergeben. Die Kinder 
konnten sich über Bücher, Essensgutscheine 
und Gutscheine für die Eislaufbahn freuen, 
die ihnen in dieser besonderen Zeit Freude 
bereiten sollen.

Vor der Schlittschuhbahn überreichten Erste Stadträtin Bärbel Grade und Vertreterinnen und 
Vertreter des Rotary Clubs die Geschenke an die Kinder. � Foto: Stadt Eschborn

Go-Special  
an Heiligabend
Eschborn (ew). Was macht 
ein Geschenk wirklich wert-
voll? Diese Fragen nimmt der 
Weihnachts-GoSpecial in 
den Blick und sorgt damit für 
einen schönen Einstieg in den 
Heiligen Abend voller mo-
derner Musik, kreativen Ele-
menten und mancher Überra-
schung. Der besondere Got-
tesdienst der Andreasgemein-
de Niederhöchstadt findet am 
Dienstag um 17 Uhr im Bür-
gerzentrum am Montgeron-
platz statt. 

Hakenkreuz an  
die Wand geschmiert
Eschborn (ew). Am Montag 
haben zwei Jugendliche eine 
Haustür in Eschborn mit 
rechten Schmierereien verun-
staltet. Gegen 17.50 Uhr kam 
ein Bewohner zurück zu sei-
nem Mehrfamilienhaus in der 
Straße „Am Stadtpfad“ und 
entdeckte zwei Jugendliche 
an der Haustür. Als die bei-
den den Mann bemerkten, 
flüchteten sie in Richtung 
Hanny-Franke-Anlage. Zu-
vor hatten sie die Hauswand 
im Eingangsbereich mit zwei 
Hakenkreuzen verunstaltet. 
Nach Zeugenangaben sollen 
die Jugendlichen zwischen 
13 und 15 Jahre alt und von 
schmaler Statur gewesen 
sein. Bekleidet waren beide 
mit dunkler Oberbekleidung 
und dunkler Mütze. Der 
Staatsschutz hat die Ermitt-
lungen aufgenommen. Hin-
weise nimmt die Kriminalpo-
lizei unter der Telefonnum-
mer 06196- 20730 entgegen.

Geänderte  
Öffnungszeiten
Eschborn (ew). Das Wiesen-
bad ist am Dienstag, 24. De-
zember, von 8 bis 12 Uhr ge-
öffnet. Der Eintritt für das 
Hallenbad ist frei. Die Nut-
zung der Sauna kostet an die-
sem Tag 5 Euro. An den 
Weihnachtsfeiertagen bleibt 
das Wiesenbad geschlossen, 
ebenso an Silvester und Neu-
jahr. „Zwischen den Jahren“ 
– vom 27. bis zum 30. De-
zember – kann das Wiesen-
bad besucht werden.
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✝ WIR GEDENKEN

Monika Hildmann 
* 22. September 1944           † 14. Dezember 2024

Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in eurem Herzen,
habe ich dort eine Bleibe gefunden,
werde ich immer bei euch sein. Jens Hildmann und Familie
 Peer Hildmann und Familie

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Liebe Leser, sehr geehrte Anzeigenkunden,
wenige Tage vor Ende dieses Jahres möchten wir uns für das Vertrauen bedanken, 

das Sie der Eschborner Woche auch im Jahr 2024 entgegengebracht haben, 
und freuen uns weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit. 

Unsere erste Ausgabe erhalten Sie am 9. Januar 2025. 

Wir wünschen Ihnen ein friedvolles und harmonisches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Bleiben Sie gesund!

Weihnachtsmarkt im Arboretum
Eschborn/Schwalbach (ew). Am vergange-
nen Samstag fand im Arboretum auf dem Ge-
lände des Waldhauses der alljährliche Weih-
nachtsbaumverkauf statt. Auch die Bürger-
meister Adnan Shaikh aus Eschborn und Ale-
xander Immisch aus Schwalbach waren vor 
Ort und packten beim Verkauf der frischen 
Bäume aus dem Taunus mit an. Da der För-
derverein Arboretum in diesem Jahr sein 
20-jähriges Bestehen feiert, gab es zu jedem 

gekauften Weihnachtsbaum einen Weih-
nachtsstern aus Stroh als Geschenk gratis 
dazu. 
Die anwesenden Kinder durften auf dem Ad-
ventsmarkt im Waldhaus Kerzen ziehen. Die 
Damen des Eschborner Lions Club verkauf-
ten vor Ort ihre Überraschungspäckchen. Für 
das leibliche Wohl sorgten die Mitglieder des 
Fördervereins Arboretum mit Glühwein und 
Bratwürsten.

Auch Eschborns Bürgermeister Adnan Shaikh half beim Einpacken der Christbäume vor dem 
Waldhaus, die Hessenforst verkaufte.�  Foto: Stadt Eschborn

Chor-Musik als Symbol der Hoffnung
Eschborn (ew). Unter dem Motto „Joy to the 
World“ veranstaltete der Gemischte Chor 
Eschborn zwei Wochen vor Weihnachten im 
Bürgerzentrum Niederhöchstadt ein Benefiz-
konzert, bei dem sich das Publikum nicht nur 
sehr berührt, sondern auch höchst spendabel 
zeigte. Unter der Leitung von Manfred Ben-
der und mit Oxana Grebneva am Klavier nah-
men „Singfonie Eschborn“ und „Singfonie 
Ladies“ sowie die „Chorallen“ – ein befreun-
deter Chor des Sängerbundes Wörrstadt – die 
Gäste mit auf eine abwechslungsreiche musi-
kalische Reise. In einer Zeit, in der es welt-
weit vielerorts wenig Grund für Freude gibt, 
war das Konzert geprägt von der Idee, den 
Menschen die Bedeutung von Weihnachten 

als Symbol der Hoffnung, des Wandels und 
des Neubeginns näherzubringen. Dem ent-
sprachen die mit Bedacht ausgewählten Chor-
werke aus aller Welt. Die Musik und die Mo-
derationstexte der Sängerinnen und Sänger 
führten thematisch aus der Dunkelheit ins 
Licht, auf dem Weg von Trauer und Schmerz 
hin zu Trost, Liebe und schließlich zur Freu-
de. Diese hoffnungsvolle Weihnachtsbot-
schaft begleitete das Publikum nach gut zwei 
Stunden auf den Heimweg.
Dank der Großzügigkeit der Gäste ergab das 
Konzert einen Reinerlös von über 1.200 Euro 
zugunsten der Schwalbacher Tafel. Der Ge-
mischte Chor Eschborn dankt dafür allen 
Spenderinnen und Spendern.

Chorwerke aus aller Welt waren beim Benefizkonzert zu hören. � Foto: Gemischter Chor

Das „Eschborn K“ macht Winterpause
Eschborn (ew). Das „Eschborn K“ macht 
eine Winterpause und wünscht seinem Publi-
kum und allen Kursprogrammteilnehmerin-
nen und -teilnehmern besinnliche Festtage 
und einen guten Start in das neue Jahr.
Das Kursprogramm startet wieder ab dem 5. 
Januar. Das neue Programm für Frühjahr und 
Sommer bis einschließlich Juli sowie das Pro-
gramm für Januar und Februar sind ab sofort 

online und die Kurshefte liegen druckfrisch 
bereit. Sie sind zu finden in verschiedenen 
Geschäften, Buchhandlungen und Büchereien 
in Eschborn und Umgebung, im Eingangsbe-
reich des Eschborn K, außen am Gebäude der 
Geschäftsstelle, sowie als PDF-Datei unter 
eschborn-k.de/download im Internet.
Das Veranstaltungsprogramm startet wieder 
am Sonntag, 12. Januar. 

Praktikantin aus der Ukraine
Eschborn (ew). Vor rund zweieinhalb Jahren ist 
Nataliia Aralova zusammen mit ihren Kindern 
aus der Ukraine nach Deutschland geflüchtet. In 
Eschborn hat die Familie ein neues Kapitel auf-
geschlagen. Mit Sprach- und Integrationskursen 
versuchen sie, sich für die Herausforderungen in 
ihrem neuen Umfeld zu wappnen und in den 
neuen Lebensalltag zu integrieren.
In diesem Jahr ist Nataliia Aralova einen be-
sonderen Schritt zur Eingliederung in den Ar-
beitsmarkt gegangen: Sie hat sich bei der 
Stadtverwaltung Eschborn für ein Praktikum 

im Fachbereich Finanzen beworben. Sechs 
Wochen lang unterstützte sie schließlich sehr 
motiviert und engagiert das Team des Fachbe-
reichs, vorwiegend im Sachgebiet Haushalt, 
Kostenrechnung und Controlling. 
In diesem Zeitraum führte das Sachgebiet-
steam Nataliia Aralova in verschiedene Pro-
zesse und Abläufe ein, die sie im Anschluss 
selbständig bearbeitete. Trotz ihrer kurzen 
Zeit in Deutschland sind ihre Sprachkenntnis-
se bereits gut, so dass sie das Team gut unter-
stützen konnte. 

Nataliia Aralova mit den Kolleginnen aus dem Sachgebiet Haushalt, Kostenrechnung und 
Controlling im Eschborner Rathaus.� Foto: Stadt Eschborn

Unbekannte beschädigen vier Autos
Eschborn (ew). Unbekannte haben vergange-
ne Woche in der Nacht zum Mittwoch vier 
geparkte Fahrzeuge in der Praunheimer Stra-
ße beschädigt. Zu einem bislang unbekannten 
Zeitpunkt warfen die Vandalen die Scheiben 
von drei in der Praunheimer Straße abgestell-
ten Fahrzeuge ein. Bei einem davon gingen 
sie besonders rabiat vor, indem sie in das 

Fahrzeuginnere gelangten, die Handbremse 
lösten und dieses so gegen ein viertes Fahr-
zeug rollen ließen. Auch dieses wurde be-
schädigte. Insgesamt beläuft sich der Schaden 
nach Angaben der Polizei auf etwa 10.000 
Euro. Hinweise znimmt die Polizei in 
Eschborn unter der Telefonnummer 06196-
96950 entgegen.
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SSeehhrr  ggeeeehhrrttee  DDaammeenn  uunndd  HHeerrrreenn,,
lliieebbee  EEsscchhbboorrnneerriinnnneenn  uunndd    EEsscchhbboorrnneerr,,

mmiitt  ddeerr  WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt  kkeehhrrtt  eeiinnee  bbeessoonnddeerree  RRuuhhee  eeiinn,,  ddiiee  uunnss  eeiinnllääddtt,,  iinnnneezzuuhhaalltteenn  uunndd  ddaass  
JJaahhrr  22002244  RReevvuuee  ppaassssiieerreenn  zzuu  llaasssseenn..  IInn  eeiinneerr  WWeelltt,,  ddiiee  uunnss  ttäägglliicchh  nneeuuee  HHeerraauussffoorrddeerruunnggeenn  
sstteelllltt,,  hhaabbeenn  wwiirr  ggeemmeeiinnssaamm  iinn  EEsscchhbboorrnn  bbeeddeeuutteennddee  FFoorrttsscchhrriittttee  eerrzziieelltt  uunndd  ppoossiittiivvee  
VVeerräännddeerruunnggeenn  aannggeessttooßßeenn..  

Unsere Gemeinschaft ist das Herzstück dieser Stadt; Ihr Engagement und Ihre Verbundenheit machen Eschborn 

zu einem lebenswerten Ort. Ob im Ehrenamt, in Vereinen, in Nachbarschaften oder durch Ihre Ideen und  

Anregungen – Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass wir Herausforderungen meistern und Chancen ergreifen 

können.

Auch bei Projekten in unserer Stadt gibt es wichtige Fortschritte: Der Technologiekonzern Samsung hat im 

EschbornGate seine Tore geöffnet, die Planungen für den Umbau des Bahnhofs Eschborn Mitte schreiten voran 

und mit dem Neubau der Stadthalle, der Bücherei sowie der Sanierung des Rathauses sowie dem  

bevorstehenden Umzug der Stadtverwaltung nehmen wir entscheidende Weichenstellungen für die Zukunft vor. 

Diese Projekte sollen uns allen zugutekommen und Eschborn noch lebenswerter machen.

Eschborn lebt von seiner Vielfalt und dem starken Zusammenhalt seiner Bürgerinnen und Bürger. Lassen Sie 

uns gerade in der Weihnachtszeit daran erinnern, dass unser Miteinander die Basis für eine lebenswerte Stadt 

ist.

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihren Einsatz – sei es beruflich, ehrenamtlich oder im Alltag. Mögen Sie 

und Ihre Familien in den kommenden Tagen Frieden und Freude finden. 

WWiirr  wwüünnsscchheenn  IIhhnneenn  eeiinn  ffrroohheess  uunndd  bbeessiinnnnlliicchheess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt  uunndd  eeiinneenn  gguutteenn  SSttaarrtt
  iinn  eeiinn  ggeessuunnddeess  uunndd  eerrffoollggrreeiicchheess  JJaahhrr  22002255!!

MMiitt  hheerrzzlliicchheenn  GGrrüüßßeenn

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 51  19.12.2024      x   allgemein

Ihr 
Adnan Shaikh
Bürgermeister

Ihr 
Markus von Sternheim
Stadtverordnetenvorsteher

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Die  
erste Ausgabe 2025

erscheint am  
9. Januar!

Happy End nach viele Wendungen

Am 10. Dezember wurde die Weihnachtskomödie „Alle unter einer Tanne“ im ausverkauften 
Bürgerhaus in Schwalbach den Eschborner Theater-Abonnenten gezeigt. Die aus Film und 
Fernsehen bekannte Schauspielerin Claudia Wenzel und ihr Kollege Rüdiger Joswig spielten 
ein Ehepaar, das sich schon vor Jahren getrennt hat und der Familie diesen Umstand verheim-
licht. Das Publikum amüsierte sich auf ganzer Linie: Nicht nur die sehr komische Darstellung 
der einzelnen Charaktere, sondern auch das zunehmend eskalierende Setting zog viel Geläch-
ter nach sich. Doch wie soll es anders sein, am Ende gab es viel Versöhnliches auf der Theater-
bühne. Das Ensemble entließ das Publikum mit dem Gedanken, dem eigenen Fest vielleicht 
etwas gelassener und mit einem Augenzwinkern entgegen zu sehen. � Foto: Theater an der Kö 

Neue Regeln für 
Altkleider-Container
Hofheim (sz). Der Kreisverband des Deutschen 
Rote Kreuz (DRK) hat ein neues Unternehmen 
mit der Sammlung und Verwertung von Textili-
en aus seinen Altkleidercontainern beauftragt. 
Ab Januar gilt in der EU ein neues Gesetz für 
Textilien. Textilien dürfen nicht mehr in der 
Restmülltonne entsorgt werden. Zukünftig sol-
len alle Textilien in die vorhandenen Altkleider-
container eingeworfen oder an kommunalen 
Wertstoffhöfen entgegengenommen werden. 
Durch diese Regelung soll das Recycling von 
Textilien gefördert werden. Aufgrund von Prob-
lemen mit der zeitnahen Leerung im Jahr 2024 
und in Erwartung noch größerer Einwurfmen-
gen in der Zukunft hat sich das DRK Main-Tau-
nus entschlossen, ab Januar 2025 mit einem 
neuen Unternehmen zusammen zu arbeiten. 
Neu beauftragt ist die Firma SKC Textilrecyc-
ling KG aus Maintal. Sie löst die Firma Knebel 
Textilrecycling GmbH aus Attendorn ab. Im 
Zuge dessen müssen auch die rund 80 Altklei-
dercontainer im Kreisgebiet ausgetauscht wer-
den. Trotz sorgfältiger Planung kann es bei die-
sem Wechsel nach Angaben des DRK dazu 
kommen, dass kurzfristig keine Sammelcontai-
ner an den bekannten Standorten vorhanden 
sind.  Grundsätzlich gehören in die Altkleider-
container nur Teile, die für die Weitergabe ge-
eignet sind. Ab Januar 2025 gehören neben sau-
berer Kleidung und paarweise gebündelten 
Schuhen hierzu auch Bett- und Tischwäsche, 
Handtücher, Vorhänge und Gardinen sowie 
Bettwaren.  Wenn Kleidung verschmutzt oder 
zerschlissen ist, gehört sie laut DRK dagegen 
nicht in die Altkleidercontainer. Ab Januar müs-
sen solche Alttextilien in der EU von anderen 
Abfallarten getrennt gesammelt werden. Welche 
Angebote es dafür vor Ort gibt, muss laut DRK 
bei der Abfallberatung vor Ort erfragt werden. 

Keine  
Energieberatung
Eschborn (ew). Die kostenlo-
se Energieberatung der Stadt 
Eschborn macht bis ein-
schließlich 3. Januar eine kur-
ze Winterpause und steht ab 
Montag, 6. Januar, wieder zur 
Verfügung. Die kostenlosen 
Beratungen finden in der Re-
gel donnerstags statt – telefo-
nisch und nach vorheriger 
Termin-Vereinbarung. Termi-
nanfragen können per E-Mail 
an energieberatung@eschborn. 
de oder ab dem 6. Januar wie-
der telefonisch an 06196/490-
590 gestellt werden. Weitere 
Informationen gibt es unter 
eschborn.de/energieberatung 
im Internet.

Lichtpause  
in der Kirche
Eschborn (ew). Die Evangeli-
sche Gemeinde Eschborn lädt 
an jedem Freitag im Dezem-
ber zur „Lichtpause“ ein. Die 
besondere Veranstaltung be-
ginnt um 18.50 Uhr in der Kir-
che am Eschenplatz, die dazu 
bereits ab 18.30 Uhr geöffnet 
ist. Nach einer kurzen Begrü-
ßung haben die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer die Mög-
lichkeit, in Stille zu verweilen 
und zur Ruhe zu kommen.

Erstattungsanträge
Hofheim (sz). Für das Schuljahr 2023/2024 
können Schülerinnen und Schüler noch bis 
zum Jahresende fristgerecht die Fahrtkostener-
stattung beantragen. Die Main-Taunus-Ver-
kehrsgesellschaft (MTV) weist darauf hin, dass 
der Antrag auf Erstattung auch bei Abonnenten 
des Schülertickets Hessen jedes Jahr neu ge-
stellt werden muss. Die Antragsfrist für Erst- 
und Folgeanträge für das Schuljahr 2023/2024 
endet am 31. Dezember. Da es sich um eine 
Ausschlussfrist nach § 161 des Hessischen 
Schulgesetzes handelt, können später einge-
hende Anträge nicht mehr berücksichtigt wer-
den. Erst- und Folgeanträge sind im Service-
Büro der MTV, in Schulsekretariaten und on-
line unter mtv-web.de/erstattung erhältlich. 
Weitere Informationen zur Erstattung gibt es 
auf der Website der MTV. Bei weiteren Fragen 
zum Thema „Fahrtkostenerstattung“ hilft das 
Erstattungsteam der MTV per E-Mail an erstat-
tung@mtv-web.de oder unter der Telefonnum-
mer 06192-9510983. Zusätzlich ist die MTV 
auf Facebook und auf Instagram zu finden.
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Frohe

Weihnachten
und die besten Wünsche für das neue Jahr

0 61 96 - 5 24 89 33

Frohe Weihnachten und einen 
guten Start ins neue Jahr.

★

★

★
★ ★

★

Allen Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir fröhliche Weihnachten

und ein erfolgreiches Jahr 2025.

Unser Büro ist vom 21. 12. 2024 bis 12. 1. 2025 geschlossen.

Marktplatz 9
65824 Schwalbach

Tel: + 49 (0) 6196 81096
Fax: + 49 (0) 6196 3642

RECHTSANWALT UND NOTAR a.D.

EGON KELLERSMANN

Schwerpunkte:

 Strafrecht 
 Bußgeld
 Verkehrsrecht

 Arbeitsrecht
 Familienrecht
 Erbrecht

 Mietrecht
 Forderungen
 Schadensersatz

Frohe Weihnachten!
Das gesamte Kanzleiteam wünscht Ihnen 

ein frohes Fest sowie ein gutes
und erfolgreiches neues Jahr.

 fkellersmann@anwalt-fk.de   ■   ra.notar@kellersmann.eu

 Schulstraße 6                          Tel.: 0 61 96 / 8 10 96

 65824 Schwalbach a. Ts.                     Fax: 0 61 96 / 36 42

RECHTSANWALT UND NOTAR 

Frohe Weihnachten 
und alles Gute für 2025
wünscht Ihnen das Team 
der Kilb Vett er Entsorgung

EICHWALD-RESTAURANT
Am Sportplatz 6  .  65843 Sulzbach am Taunus

Telefon 0 61 96 / 64 33 53

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen unseren Gästen ein frohes 

Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

ÖFFNUNGSZEITEN

Dienstag - Samstag von 17.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag und Feiertag von 11.00 bis 14.00 Uhr

und von 17.00 bis 23.00 Uhr
Montag Ruhetag

Silvester von 17.00 bis 22.00 Uhr geöffnet

r

r

r

r
r

seit 
mehr als 

20  
Jahren

r

EICHWALD-RESTAURANT
Am Sportplatz 6  .  65843 Sulzbach am Taunus

Telefon 0 61 96 / 64 33 53

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen unseren Gästen ein frohes 

Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

ÖFFNUNGSZEITEN

Dienstag - Samstag von 17.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag und Feiertag von 11.00 bis 14.00 Uhr

und von 17.00 bis 23.00 Uhr
Montag Ruhetag

Silvester von 17.00 bis 22.00 Uhr geöffnet

r

r

r

r
r

seit 
mehr als 

20  
Jahren

r

EICHWALD-RESTAURANT
Am Sportplatz 6  .  65843 Sulzbach am Taunus

Telefon 0 61 96 / 64 33 53

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen unseren Gästen ein frohes 

Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

ÖFFNUNGSZEITEN

Dienstag - Samstag von 17.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag und Feiertag von 11.00 bis 14.00 Uhr

und von 17.00 bis 23.00 Uhr
Montag Ruhetag

Silvester von 17.00 bis 22.00 Uhr geöffnet

r

r

r

r
r

seit 
mehr als 

20  
Jahren

r

und von 17.00 bis 23.00 Uhr (Küche bis 22.00 Uhr)
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„Es muss von Herzen kommen,  
was auf Herzen wirken soll.“

 Johann Wolfgang von Goethe

Wir sind die Spezialisten 
für Ihr Fahrzeug. 
Mit Know-how von Bosch.

● Saab-Service
● Unfallinstandsetzung,

Soforthilfe, Beratung, 
Abwicklung

● Reifenservice + 
   Einlagerung
● HU + AU im Hause
● Alle Reparaturen
● Inspektionen
● Klimaanlagen-Service

Inh. Oliver Kopp
Sulzbacher Str. 43 
65824 Schwalbach/Ts.
Tel. (0 61 96) 8 52 70
Fax (0 61 96) 84 83 41
Email: firma@autohaus-hschulz.de

Betriebsferien
Betriebsferien

vom 20.12. - 6.1.25
vom 20.12. - 6.1.25

Zum Jahresende danken wir 
unserer verehrten Kundschaft herzlich für die 

gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes, glückliches neues Jahr.

Andreas Freund
Gas- und Wasserinstallationsmeister 

Klempnermeister

Schöne Bäder  .  Moderne Heizungen  .  PV-Anlagen  .  Solar-Anlagen
Regenwassernutzung  .  Wärmepumpen

Am Brater 1  .  65824 Schwalbach
Telefon 06196/7 66 60 10  .  Fax 06196/7 66 60 19

★
★

★
★

★

★
GmbH

PLANUNG  ·  BERATUNG  ·  AUSFÜHRUNG

Schwalbacher Straße 2 · 65760 Eschborn
Telefon 06196 / 7 76 32 05 und 06192 / 8 04 84 70

info@elektro-pfeiffer.de · www.elektro-pfl eiffer.de 

Danke!
Für das entgegengebrachte 

Vertrauen möchten wir uns auf 
diesem Wege bei unseren Kunden, 
Geschäftspartnern und Freunden 

herzlich bedanken.
Wir wünschen allen 

friedvolle Weihnachten und 
alles erdenklich Gute für 2025!

Wir machen Betriebsferien 
vom 23.12.2024 bis 03.01.2025

Elektro-Technik GmbH
seit 1970

Wir wünschen frohe Weihnachten

Als Team vom Möbelhaus Sachs in Schwalbach bedanken wir uns
herzlichst bei unseren Kunden und Partnerbetrieben für das in uns
gesetzte Vertrauen und die tolle Zusammenarbeit im letzten Jahr.

Ihnen allen wünschen wir ein schönes Weihnachtsfest
und ein glückliches, gesundes und erfolgreiches Jahr 2025



– Kalenderwoche 51 Donnerstag, 19. Dezember 2024ESCHBORNER WOCHESeite 8

ANK ÄUFE

PORZELLAN gesucht: 
Geschirr und Figuren aller Marken.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Punk, Indie, Reggae, 
HipHop, Beat, Psych, Blues, Jazz, 
Rock/Pop allgem...    
 Tel. 0151/15242646

Kaufe alte Teak-Möbel (Sofa, Ses-
sel, Tisch, Sideboard, Regal, etc.) 
50-70s, auch mit Patina, sowie ge-
brauchte Stücke von COR, de Se-
de, Eames, Panton, auch Lampen.  
 Tel. 0176/45770885

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Aufgepasst! Ankauf von Edelmetal-
len, Gold- Silber- Schmuck, Mün-
zen, Barren, Zahngold, Silberbe-
steck. Zahle Höchstpreise bis zu 
90,- € das Gramm, bei Fragen oder 
Bedarf melden unter Rufnummer  
 Tel. 0163/4566564

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammlerin kauft Puppen, Kleider, 
Bücher, Musikinstrumente, Zinn und 
Silber aller Art. Zahle bar vor Ort.  
 Tel. 069/59772692

Kaufe Abendgarderobe, alte Bril-
len, Modeschmuck, Apothekerbü-
cher, alte Bücher, Ärztefachbücher.  
 Tel. 069/13389963 od.  
 0152/01338414 od. 069/30036129

Sammler kauft Puppen, Kleider, 
Bücher, Musikinstrumente, Zinn und 
Silber aller Art. Zahle bar vor Ort.  
 Tel. 069/67704886

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.   
 Tel. 06401/90160

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

Achtung aufgepasst. Bezahle bar 
vor Ort. Kaufe Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Tischwäsche, 
Pelze, Tafelsilber, Schallplatten, Mu-
sikinstrum. uvm.  Tel. 0163/3508066

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Horvaht sucht! Abendgarderobe, 
alte Kleider, Leder, alte Schuhe, alte 
Seidenbettdecken, Porzellan, Be-
stecke aller Art, Messer aller Art, 
Haushaltsgeräte, zum Beispiel 
Staubsauger, Kaffeemaschine, Ma-
schinen, Nähmaschinen und 
Schreibmaschinen, Werkzeuge für 
Garten und Haushalt aller Art, Kup-
fer, Messing und Zinn, Sachen zum 
Beispiel Geschirr aller Art, Action, 
Figuren, Spielkonsolen und Spiele, 
Blech, Spielzeug, Lego, Eisenbahn, 
Schallplatten, Pop, Rock und Jazz, 
Hardrock Musikinstrumente. Zahle 
Bar und fair  Tel. 06145/3461386

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände,Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung.Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelg-
reif.de  Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Maikel kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Privatmann sucht: Mercedes S- 
Klasse (C126) Coupé, 420/500/ 
560SEC, 1988-1992, nur gepflegter 
Zustand. Tel. 0178/6664442

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu 
Vermieten. Tel. 0152/08550655

Tiefgaragenstellplatz zu vermie-
ten, Oberursel, Gattenhöferweg. 
65,- € mtl.  hv@nikot.de
  Tel. 06174/9529168

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Bücker Moped aus Oberursel, 
Sachs Motor, Baujahr 1957 und Rex 
Moped, Baujahr 1953 zu verkaufen.  
 Tel. 06471/492881

KENNENLERNEN

Gemeinsam! Nette, sympathische, 
niveauvolle Leute zw. 40-55 Jahren 
für Freizeitaktivität gesucht.   
 Mail: just4friends2020@gmail.com

Wiederaufbau-Deutscher sucht 
BRD-Fräuleinwunder für Erinnerungs- 
Austausch, in und um Oberursel Es-
sen genießen in Gasthof, Küche 
oder beim Picknick, falls es geht. 
Jede E-Mail werde ich flott beant-
worten, in Person, keine Automatik- 
Antwort: efeu-liga@t-online.de

Sie sucht nette Singles zw. 60-68, 
die über die Feiertage Zeit u. Int. an 
gemeins. Aktivitäten (Wandern, 
Kommunikation, Museen etc.) ha-
ben.  Chiffre VT 50/01

Geschäftsmann, 63 J., 1,85 m, ge-
pflegt, elegant. Sucht attraktive, rei-
fere +70 J. Dame, für diskret fanta-
sievolle Tagesfreizeit.  
 E-Mail: hausfreund-63@web.de

PARTNERSCHAFT

Sie sucht einen aufgeweckten 
Mann, welcher sich trotz des Alters 
jung hält (50+.) Vielleicht finden wir 
hier unser Glück. Chiffre OW5102

Solvente, devote und großzügige 
Dame gesucht. Gentleman (at-
tr./60/186/Deutscher Ex-Unterneh-
mer). Ihre ausführliche Bewerbung 
mit Text & Bild bei Interesse an:  
 jahr2025@icloud.com

Attraktive Sie, 48 J. jung, 1,70 m, 
schlank, sucht einen ehrlichen 
Mann zum Leben, Lieben, Lachen, 
für den Rest des Lebens.   
 dorin2000@t-online.de

PARTNERVERMITTLUNG

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Suche Alten-/Krankenpfleger/in 
in Rente, die in Bad Homburg (Gar-
tenfeldsiedlung) Stoma-Versorgung 
(High-Output-Illeostoma) gegen Be-
zahlung übernehmen würde.  
  Chiffre OW 5103

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Die  
erste Ausgabe 2025

erscheint am  
9. Januar!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

„Hecksterter Weihnachtsmarkt“
Eschborn (ew). Bei kühlem, winterlichem 
Dezemberwetter hatten die Gewerbetreiben-
den des Einkaufszentrums Montgeronplatz 
am vergangenen Samstag pünktlich um 15 
Uhr weihnachtliche Stände in Nieder-
höchstadt errichtet. Bürgermeister Adnan 
Shaikh begrüßte die Gäste, anschließend be-
suchte er die Stände auf dem zehnten „Hecks-
terter Weihnachtsmarkt“ und dankte den Initi-
atoren. 
Bereits nach kurzer Zeit hatte sich der Mont-
geronplatz mit zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern gefüllt. An den Ständen der 
Gewerbetreibenden war mit Glühwein, Waf-
feln, Bratwurst und vielen weiteren Köstlich-

keiten für das leibliche Wohl gesorgt. Ideen 
für Weihnachtsgeschenke wurden an anderen 
Ständen ebenso präsentiert wie die Päckchen 
des Lions Club. 
Großer Beliebtheit erfreute sich besonders bei 
den Kindern die Schiffsschaukel. Die Ad-
ventsstimmung wurde durch einen ge-
schmückten Weihnachtsbaum und Drehorgel-
musik abgerundet. Angesichts der positiven 
Resonanz starten die Gewerbetreibenden be-
reits jetzt mit den Vorbereitungen für 2025. 
Die Gemeinschaftsinitiative der Gewerbetrei-
benden, die den Niederhöchstädter Weih-
nachtsmarkt organisiert, wird unterstützt von 
der Wirtschaftsförderung der Stadt Eschborn.

Bürgermeister Adnan Shaikh (Mitte) und Dong-Mi Park-Shin (rechts) von der städtischen 
Wirtschaftsförderung mit Mitgliedern der Gemeinschaftsinitiative der Gewerbetreibenden am 
Montgeronplatz und den Damen des Lions Club. � Foto: Stadt Eschborn

Nicht nur für Jazz-Spezialisten
Eschborn (ew). Hinter den drei Buchstaben 
OJC verbirgt sich die Abkürzung „Open Jazz 
Connect“ – ein neues  Projekt, das mit Unter-
stützung des Kulturfonds Rhein-Main und der 
Stadt Eschborn ins Leben gerufen wurde. Das 
neu kuratierte Jahresprogramm für Jazz des 
„Eschborn K“ verbindet Masterclasses, Jam-
sessions und Konzerte zu einem musikali-
schen Erlebnis mit einer Fülle von Klangfar-
ben. Die drei Formate sind eng miteinander 
verknüpft und richten sich nach Angaben der 
Organisatoren an ein breites Publikum.
Das langjährige, in der überregionalen Szene 
populäre Format „Live & Jam im K“ ist Ur-
sprung und Wurzel der neuen OJC-Sessions. 
Eine der großen Neuerungen ist die Einführung 
eines Hosts. Dieser Moderator setzt das Thema, 
hält die Fäden zusammen, begeistert mit char-
manter Moderation und schafft eine lebendige 
Atmosphäre. Die Jamsessions, bei denen Gäste 
zuhören oder selbst  mitspielen können, finden 

stets am letzten Sonntag eines Monats statt. Der 
Auftakt zur ersten OJC-Session am 26. Januar 
2025 wird vom Gitarristen Flo Brettschneider 
gestaltet. Mit seinem Projekt „Joni and  Jazz – 
Both Sides Now“ entführt er in die Klangwel-
ten von Joni Mitchell.
Am selben Tag bieten nachmittags wechselnde 
Dozenten Masterclasses an – ein Höhepunkt 
für alle, die ihr Instrument oder  ihre musikali-
schen Fähigkeiten weiterentwickeln möchten. 
Den Start macht der Shootingstar der aktuellen 
Hip-Hop-Szene, Luca Dechert, mit einer inspi-
rierenden Masterclass für Schlagzeug.

OJC Concerts
Im zweiten Halbjahr 2025 sind dann drei au-
ßergewöhnliche Konzerte geplant, darunter 
ein Auftritt des dreifachen Echo-Preisträgers 
Sebastian Sternal. Weitere Informationen so-
wie eine Übersicht aller Termine finden sich 
unter eschborn-k.de im Internet.

Flo Brettschneider macht im Januar den Auftakt zu den OJC-Sessions.� Foto: Bearded
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Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

www.brinkmann-pfl egevermittlung.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €. 
 Tel. 069/95524573

Wiesengrundstück-Helbigshainer 
Wiesen- Zufahrt v. Kronb. Str. Höhe 
Fidelity 2838 m2 zu verk.  
 Tel. 06173/79704

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Familie mit handwerklichem Ge-
schick kauft renovierungsbed. 
1-3-Zi-Whg. als Kapitalanlage. 
 Tel. 0170/1115574

Familie sucht von Privat an Privat 
Haus, Whg. ab 4 Zimmer ~100-125 
m² in Oberursel, Bad Homburg, zü-
gige finanz. Durchf. möglich.   
 Tel. 01520/2975404

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junge Familie sucht Haus (EFH/
DHH) in Kronberg, Königstein und 
Umgebung zum Kauf. Wohnfläche 
mind. 150 m² mit Garten. Gerne 
auch renovierungsbedürftig. Wir 
freuen uns über Angebote.  
 Tel. 0152/07911023

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

4-ZW, Bad Homburg, Hessenring, 
Nähe Rathaus, 100 m², Loggia, 1. 
Stock, geh. Ausst., von Privat, 
425.000 €.  Tel. 0172/3727484

2-3 FH, freistehend, Nähe Maas-
grund von privat zu verkaufen. Bj. 
1967, teilsaniert, Wohn- u. Nutzfl. 
261m², Grdstck. 775 m², großer 
Garten, KP 1.590.000,- € VB.   
 E-Mail: familie@mueller-
  neuanspach.de

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab sofort zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- € 
 Tel. 0170/9919470

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

Bieten 2 abgeschlossene Räume 
in BHG ca. 50 m² für Büro oder auch 
für Homeoffice an. TK mit Herd/
Kühlschrank/Dusch-WC. Bei Inter-
esse bitte melden unter   
 lukxx@web.de

MIETGESUCHE

Seniorin sucht zum 01. Februar 
2025 eine kleine Wohnung in Ober-
ursel, Bad Homburg oder König-
stein zur Miete.  Chiffre OW 5101

2-3 Zi. Whg. in HG gesucht, Bal-
kon/Terrasse, bis max. 1. OG, gerne 
Altbau, bis 1050,-€ warm für 1 Per-
son + 1 Hündin, unbefristet ange-
stellt.   Tel. 01573/5385616

Suche eine 2-Zi. Whg. in Bad 
Homburg. Ich bin Betreuerin und 
kann im Haus, Garten oder als Kin-
derbetreuung aushelfen.   
 Tel. 0163/6910747

Kleines, sicheres Refugium (Ka-
napee, Tisch…) gesucht m. Anmel-
demögl. + Postkasten.   
 refugium@inbox.de

VERMIETUNG

Helle 4-Zi-Whg., Bad Homburg, 
zentral, 100 m², Küche, 1.600,- € mtl. 
+ Kaution.  Tel. 0151/12143945

Bad Homburg, Zim. 16 m², ab Janu-
ar, Miete 350,- € + NK, an Studentin 
zu verm.     
  E-Mail: rosabranca@t-online.de

Nachmieter gesucht. Schöne 
2-Zimmer-Wohnung,  2024 reno-
viert, 63,28 m2, zentrale Lage, Kalt-
miete 900,- € NK 300,- € per sofort 
zu vermieten. Auf Wunsch auch 
möbliert.  Tel. 0162/4491345

Möb. 1 1/2 R-Einh. in Krbg. ca.  
48 m2, EBK, WM/WT, TV/Fono, 
mod. möb., Terr., WM 650 - 690,- €, 
KT. Vorzugsw. an einzl. Dame (NR) 
zu vermieten.  Tel. 06173/79010

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt FeWo FEHS m. 2 App. – f. 2 
Pers. 40 m² + Terr. / f. 2-4 Pers. 60 
m² / ab 59,- €.  Tel. 06171/51182
 www.haus-hanne-sylt.de

NACHHILFE

Noch 5 Monate zum Abi 2025. 
Prüfungscoaching für die Oberstufe 
in Bad Homburg. Fokus Mathe 
GK+LK.     
 E-Mail: info@jessica-spelten.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige Reinigungskraft 4-6 
Std. / Woche für junge Fam. mit Ba-
by in Kelkh.-Münster gesucht, gute 
Bezahlung, flex. Arbeitszeiten.  
 Tel. 0173/1493873

STELLENGESUCHE

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Renov.arb. aller Art, Parkett, Lami-
nat, Fliesen, Trockenb., Maler-/Ta-
pezierarb., Fassaden. Faire Preise, 
hohe Qualität.  Tel. 0176/23690725

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Langjährig erfahrene, sehr zuver-
lässige Haushaltshilfe hat wieder 
Std. frei. Bevorzugt Oberursel, Bad 
Homburg, gute einfache Parkmög-
lichkeit. Bitte nur seriöse Nichtrau-
cherhaushalte:
 Mail: papalova1964@t-online.de

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Teilzeit-Hundeeltern gesucht. Für 
die Einarbeitungszeit einer neuen 
Stelle, suche ich liebe Menschen, 
die meinen Hund in Pension neh-
men. Es ginge dabei von Mo-Do 
oder Fr.     
 E-Mail: Ilka.buehner@yahoo.de

Gebrauchter geräumiger zwei-
stöckiger Kaninchenstall aus Voll-
holz mit Schutzlasur für Innenhal-
tung. Zustand: wie neu, geringe 
Gebrauchsspuren Maße: 128cm(L) 
x 70cm(B)x 105cm(H). Preis: 180,- € 
VB (neu ca. 380,- €) zum Abholen in 
Kronberg bei Interesse bitte melden 
bei: Familie Schamburg.   
 Tel. 06173/9952009  
E-Mail: johannaschamburg@gmail.com

UNTERRICHT

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Mathematik und Wirtschaftslehre 
unterrichtet pädagogisch erfahrener 
Diplom-Kaufmann für anspruchs-
volle Schüler, Studenten und Aus-
zubildende.  Tel. 06172/9234095

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Flohmarkt – letzte Gelegenheit: 
Bastelbedarf, Leinwände, Farben, 
Malerzubehör, antike Erzgebirge 
Krippefiguren, Pyramiden, Weih-
nachtsartikel, Modellautos, Porzel-
lan und Schallplatten. Samstag, 21. 
Dezember, 10.00–14.00 Uhr, Ober-
ursel, Holzwegpassage, Einfahrt ne-
ben Sanitätshaus.

Schallplattenspieler, Dual, CS16.  
 Tel. 06196/81379

Gelegenheiten: Tischgarnitur aus-
ziehbar, 4 St./Leder. Sofa (2 Sitzer) 
mit Sessel, feste Polsterung, wie 
neu. Doppelbett 160/200 mit 
Sprungr. u. Matr. IKEA Bett 120/200 
mit Matr. Tischtennisplatte. Alles bil-
ligst abzug.  Tel. 06082/9299880

Märklin 00 D-Zug mit 4 Kurswagen 
und Rangierlok mit 9 Güterwagen  
sowie Zubehör preisgünstig zu ver-
kaufen.  Tel 0173/3136654

VERSCHIEDENES

Ein Dank an die Finderin meines 
Schlüsselbundes am 12.12.2024 in 
Schwalbach auf dem Marktplatz 
und ein frohes Fest.

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Suche alte 10 DM + 5 DM Münzen 
für die erste Münzsammlung mei-
nes Neffen. Natürlich zahle ich den 
Gegenwert in Euro + Nostalgie.
 Tel. 0174/5891930

Hilfe für PC und Smartphone von 
privat.  Tel. 06196/641563

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Heute erscheint die letzte Ausgabe 2024!                         Die erste Ausgabe 2025 erscheint am 9. Januar!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

21. bis 27. Dezember 2024

Die Sorgen eines Ihnen nahe ste-
henden Menschen lassen auch an 
Weihnachten nicht nach. Neh-
men Sie sich ein wenig Zeit, um 
ihn ein wenig aufzumuntern. Der 
Dank wird groß sein!

Sie können die Festtage in aller 
Ruhe im Kreis Ihrer Familie ge-
nießen und sich über die zahlrei-
chen Geschenke freuen, die man 
Ihnen macht. Frohe Weihnach-
ten!

Über eine kleine Aufmerksam-
keit von einer bestimmten Per-
son freuen Sie sich ganz beson-
ders. Nehmen Sie sich Zeit für 
ein längeres Gespräch mit die-
sem Menschen. Frohes Fest! 

Kaum steht der Weihnachts-
baum, fällt auf einmal alle Hek-
tik der letzten Tage von Ihnen 
ab. Genießen Sie das Fest in aller 
Ruhe – das haben Sie sich ver-
dient! Frohe Weihnachten.

Ein bestimmtes Geschenk, das 
man Ihnen überreicht, mag ja 
vielleicht eine kleine Anspielung 
sein. Lassen Sie sich Ihren auf-
kommenden Unmut aber nicht 
anmerken. Frohes Fest!

Ihr nahezu pedantisches Stre-
ben nach Perfektion sorgt an 
den Weihnachtstagen für etwas 
gereizte Stimmung. Seien Sie 
etwas großzügiger: Frohe Weih-
nachten für Sie und Ihre Lieben.

Tannenbaum im Wohnzimmer, 
Geschenke im Kerzenschein:  
Ihre Lieben sind begeistert, dass 
an den Festtagen alles so ist, wie 
sie es seit Jahren gewohnt sind. 
Frohe Festtage!

Überraschender Besuch soll-
te Sie an den Weihnachtstagen 
nicht aus der Ruhe bringen – da 
haben Sie doch schon ganz ande-
re Sachen gemeistert. Ein frohes 
Fest!

Dass jemand ausgerechnet an 
Weihnachten eine berufliche An-
gelegenheit besprechen will – das 
geht zu weit. Ihre Absage brau-
chen Sie auch nicht extra zu be-
gründen! Frohes Fest!

Wenn jemand sich über den ste-
tig wachsenden Kommerzgedan-
ken beklagt, soll er das nicht bei 
Ihnen tun. Für Sie hat immer et-
was ganz anderes im Mittelpunkt 
des Festes gestanden.

Wenn Sie Weihnachten etwas 
unkonventioneller feiern wollen, 
dann machen Sie das doch ein-
fach. Schließlich sind Sie nie-
mandem Rechenschaft schuldig, 
wie Sie das Fest verbringen. 

Eigentlich kann das Weihnachts-
fest erst dann beginnen, wenn 
Sie sich mit einer bestimmten 
Person ausgesöhnt haben. Ma-
chen Sie den ersten Schritt auf 
den anderen zu. Frohes Fest!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.

SUDOKU
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Auflösung

Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

Glashütten Königstein

Oberursel

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach

Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

Glashütten Königstein

Oberursel

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach

Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

Glashütten Königstein

Oberursel

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Keine Chance für die erste Mannschaft
Eschborn/Schwalbach (sz). Eine deutliche 
Niederlage mussten die Herren der HSG 
Schwalbach/Niederhöchstadt am Samtag-
nachmittag einstecken. Mit 23:46 machte die 
TSG Oberursel 2 ihre Favoritentolle deutlich. 
Aber das Team wollte sich auf keinen Fall von 
vornherein aufgeben und ging trotz der Über-
legenheit der zweiten Mannschaft des Oberli-
gisten mutig ans Werk. Leider benötigten die 
Westerbacher fast 30 Minuten, um die Nervo-
sität in Abwehr und Angriff abzulegen. Erst 
nach dem sehr deutlichen 6:19-Halbzeitstand 
schaffte es die Mannschaft in der zweiten 
Halbzeit, sich auf die eigenen Stärken zu be-
sinnen und besser ins Spiel zu kommen. Zwar 
war man nicht in der Lage nur annähernd die 
Oberurseler zu gefährden, aber es zeigte sich, 
dass die Arbeit der letzten Wochen Früchte 
trug und das Team wesentlich stabiler war. 
In der kommenden Winterpause gibt es wei-
terhin viel zu tun, aber man ist zuversichtlich 
und optimistisch, dass die Mannschaft sich 
weiter positiv entwickelt und am Ende der 
Saison Siege eingefahren werden. 

Ungefährdeter Sieg
Ins erste Rückrundenspiel in der Bezirksober-
liga startete die mB1-Jugend der HSG 
Schwalbach/Niederhöchstadt gegen die HSG 
Breckenheim/Wallau/Massenheim in der hei-
mischen Westerbachhalle etwas träge und lag 
zunächst mit 0:2 in Rückstand. Durch diesen 
ersten Schock wachgerüttelt, legten die Jungs 
vom Westerbach einen Zahn zu und durch 
sechs aufeinanderfolgende Tore drehten sie 
den Spielstand auf 6:2. In ähnlichem Tempo 
wurde dann weitergespielt und zwischenzeit-
lich lag die Mannschaft teils mit zehn Toren 
vorne. Zum Ende der ersten Halbzeit ging das 
Team mit acht Toren Vorsprung in die Pause.
Mit diesem komfortablen Vorsprung und be-
dingt durch einige Spieler-Ausfälle versuchte 
der Trainer in Halbzeit zwei die Spieler auch 
einmal auf etwas ungewohnten Positionen 
einzusetzen. Dies machte das Zusammenspiel 
etwas unsicherer und durch einige Abspiel-

fehler und Pech bei den Abschlüssen ermög-
lichte man es dem Gegner wieder anzuschlie-
ßen. In der Schlussphase wurde wieder auf 
die gewohnten Positionen umgestellt und man  
brachte den Heimsieg mit 34:29 Toren nach 
Hause. Nun geht das Team in die Weihnachts-
ferien-Pause. Das nächste Ligaspiel bestreitet 
die Mannschaft am 26. Januar 2025 auswärts 
bei der HSG EppLa.

Besuch in der Bundesliga
Traditionell kurz vor Weihnachten organisierte 
der Vorstand der HSG Schwalbach/Nieder-
höchstadt auch in diesem Jahr einen gemeinsa-
men Bundesligaspiel-Besuch bei den Rhein-
Neckar-Löwen in Mannheim. Für interessierte 
Spielerinnen und Spieler aus allen Herren-, 
Damen- und Jugendmannschaften einschließ-
lich ihrer Familien konnte der Vorstand insge-
samt 243 Eintrittskarten beziehen. Die HSG 
belegte damit fast einen kompletten Block im 
Oberrang der SAP-Arena und wurde sogar 
durch den Hallensprecher namentlich begrüßt.
Beim spannenden Heimspiel der Rhein-Ne-
ckar-Löwen gegen Flensburg-Handewitt un-
terstützten die HSG-Handballer lautstark und 
sie erlebten einen knappen 31:29-Heimsieg 
der Löwen. Wie bei den Löwen üblich, konn-
ten Groß und Klein im Anschluss an das Spiel 
die Idole hautnah erleben und Autogramme 
und gemeinsame Selfies ergattern, unter an-
derem von den deutschen Nationalspielern 
Juri Knorr, David Späth, Sebastian Heymann, 
Patrick Groetzki, Jannik Kohlbacher und auf 
Seite von Flensburg Johannes Golla.
Am vergangenen Samstag kooperierte die B-
Jugend dann mit Hilfe von einigen A-Jugend-
lichen der HSG Schwalbach/Niederhöchstadt 
mit dem Globus-Markt in Eschborn. Die Ju-
gendlichen boten einen Einpack-Service für 
Kunden des Marktes an, die ihre Einkäufe 
weihnachtlich als Geschenke verpacken woll-
ten. Päckchen um Päckchen wurden in Ge-
schenkpapier gehüllt und mit schönen Schlei-
fen versehen – gerne gegen eine kleine Spen-
de für die HSG-Jugendkasse.

Die mB1-Jugend der HSG Schwalbach/Niederhöchstadt setzte sich am Wochenende gegen den 
Nachwuchs aus Breckenheim, Wallau und Massenheim durch.� Fotos: Schröder

Eine ganz knappe Angelegenheit
Eschborn (ew). Die Eschborner Schützen 
hatten in der Disziplin „Luftgewehr Auflage“ 
hatten einen sehr schönen Rundenwettkampf-
Abend bei der Begegnung mit den Schützen-
freunden aus Marxheim.
Nach dem vorweihnachtlichen Treffen trenn-
ten sich die beiden Mannschaften Unent-
schieden. Drei Schützen mit je 30 Schuss 
kommen in die Wertung, und nach Abschluss 
des Wettkampfes stand es 885 zu 885 Ringe. 
Das waren sehr gute Ergebnisse, und bei bis 

zu zehn Ringen pro Schuss ist ein Unent-
schieden sehr selten. 
Ausgetragen wurde der Wettkampf bei den 
Schützenbrüdern in Kronberg, deren Schieß-
stand die Eschborner Schützen während der 
Bauarbeiten am Wiesenbad nutzen dürfen. 
Wer mehr über den Eschborner Schützenver-
ein wissen möchte, kann sich unter schuet-
zen-eschborn.de im Intenret informieren oder 
eine E-Mail an mail@schuetzen-eschborn.de. 
schreiben.

Unentschieden hieß es am Ende des Wettkampfes gegen Marxheim auf der Kronberger 
Schießanlage, die die Eschborner Schützen zurzeit nutzen. � Foto: Schützenverein

Angebote für Senioren
Eschborn (ew). Zum Spielenachmittag im 
Bürgerzentrum Niederhöchstadt laden Doris 
Seegers und Rosemarie Rosenberger ein. 
Rummy Cup, Kniffel und Canasta stehen auf 
dem Programm. Kaffee und Kaltgetränke 
können gegen eine kleine Spende genossen 
werden. Der Spielenachmittag findet am 8. 
und 22. Januar sowie am 5. und 19. Februar 
jeweils von 14 bis 16 Uhr statt. Unter der Te-
lefonnummer 06173- 9895839 kann man sich 
bei Doris Seegers anmelden, ein spontanes 
Vorbeikommen ist aber auch möglich.  Die 
Seniorenfrühstücke finden am 15. und 29. Ja-
nuar sowie am 12. Februar ab 10 Uhr eben-
falls im Bürgerzentrum am Montgeronplatz 
statt. Für das Frühstück ist eine telefonische 
Anmeldung bei Ester Surkau unter 0151-
28844160 nötig.

Singegottesdienst am 
zweiten Feiertag
Eschborn (ew). Auch in diesem Jahr lässt die 
Evangelische Gemeinde Eschborn das Weih-
nachtsfest am Donnerstag, 26. Dezember, um 
10 Uhr mit einem Singegottesdienst rund um 
Klavier und Weihnachtsbaum im großen Saal 
des Gemeindehauses ausklingen. Dabei steht 
das Singen von Weihnachtsliedern im Mittel-
punkt. Welche Lieder gesungen werden, be-
stimmen die Gottesdienstbesucherinnen und 
-besucher spontan. Dazu gibt es Texte rund 
um das Weihnachtsfest, die Pfarrer Johannes 
Kalchreuter vorlesen wird. Am Klavier be-
gleitet Martin Kliem. Im Anschluss gibt es 
die Gelegenheit, bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee die Lieder gemeinsam nachklingen zu 
lassen. Gerne können dazu Plätzchen mitge-
bracht werden.
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S T E L L E N M A R K T

N E U G R Ü N D U N G
CHIRURGISCHE OPERATIVE PRAXIS - K.M.HUDEK

in 61250 Usingen sucht zum 15.03.2025
engagierte MFAs mit Freude an der Neugestaltung!

Bewerbung an: info@chirurgie-hudek.de

Mehr als 
nur Zahlen!
Bereit für den nächsten 
Karriereschritt? Wir suchen Sie!

Flexible
Arbeitszeiten

Moderne 
Arbeitsplätze

Regelmäßige 
Fortbildungen

Kollegiales
Umfeld Option

jobs@taunustax.de oder rufen Sie 
uns direkt unter 06196 99876 0 an!

Steuerfachwirt/-in, Bilanzbuchhalter/-in 
und Steuerfachangestellte (m/w/d) 
in Voll- & Teilzeit gesucht

Karrieredurstig? 
Verstärken Sie unser Team 
am Standort Groß-Gerau/Dornheim 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Techniker Zählerwesen(m/w/d)
Das bringen Sie mit
 

      • Meister/Techniker (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
         • Erfahrungen im Messstellenbetrieb und Rohrleitungsbau

Wir bieten Ihnen 

• Eine sinnstiftende und relevante Tätigkeit
• Work-Life-Balance: Flexible Arbeitszeitmodelle, 
   eine 39-Stunden-Woche und 30 Tage Jahresurlaub
• Attraktive Entlohnung mit einem 13. Monatsgehalt
• Vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten

 
Das macht Hessenwasser zu einem 
attraktiven Arbeitgeber.

Nutzen Sie Ihre Chance, bewerben Sie sich:
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (als PDF)
Hessenwasser GmbH & Co. KG   I   Pascal Winson
Taunusstraße 100   I   64521 Groß-Gerau
bewerbung@hessenwasser.de   I   www.hessenwasser.de

ein wertschätzender Umgang miteinander – 

Nutzen Sie Ihre Chance, bewerben Sie sich:

Suchen Sie
eine/n

Mitarbeiter/in?

Anzeigen Hotline

Tel. 06171/62880

Wir beraten Sie gern.

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche

Steinbacher Woche

Kronberger Bote 

Königsteiner Woche 

Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Zeitung

Sulzbacher Anzeiger

Bad Sodener Woche

1 Mitarbeiter/-in  
in Bad Soden gesucht

gerne Rentner/-in für 1–2 Nachmitt./Woche 
auf 520,– €-Basis.

Praxis für Lerntherapie Steffens
www.lerntherapie-steffens.de

praxis@lerntherapie-steffens.de
  Tel.: 06196 / 526 0870

EW

Weihnachten auf der Schlittschuhbahn

Die Schlittschuhbahn am Rathausplatz verspricht auch an den Feiertagen viel Spaß für die ganze 
Familie. An Heiligabend und an Silvester erhalten alle Kinder bis zwölf Jahren freien Eintritt. 
Die Öffnungszeiten sind jeweils von 11 bis 15 Uhr. Während dieser Zeit ist auch die Gastrono-
mie geöffnet. Jeden Donnerstag gibt es an der Eisbahn von 18.30 Uhr bis 21 Uhr Live-Musik. 
Am 26. Dezember können die Besucherinnen und Besucher die Weihnachtsfeiertage stimmungs-
voll mit „BrassMix“ ausklingen lassen. Das Bläserquartett spielt weihnachtliche Melodien von 
klassisch bis modern. Am 2. Januar tritt Tine Lott auf, am 9. Januar folgt „Gude & Hola“. Wei-
tere Informationen gibt es unter eschborner-winter.de im Internet. � Foto: Stadt Eschborn 

Spenden zum Finanzpunkt-„Geburtstag“
Frankfurt/Bad Homburg (sz). Die Taunus 
Sparkasse und die Frankfurter Volksbank Rhein/
Main feiern den Erfolg von fünf Jahren „Finanz-
Punkt“ mit ihren Kundinnen und Kunden und 
spenden in der Vorweihnachtswoche gemein-
sam 85.000 Euro an 17 gemeinnützige Vereine 
und Initiativen in der Region. Auch Organisatio-
nen aus Schwalbach, Eschborn und Sulzbach 
waren dabei. Aus Schwalbach wurde der Föder-
verein der Georg-Kerschensteiner-Schule be-
dacht. In Sulzbach und Niederhöchstadt erhiel-
ten jeweils die Feuerwehren einen Zuschuss.
Vor fünf Jahren hatten die Frankfurter Volks-
bank und die Taunus Sparkasse ihren ersten ge-
meinsamen „FinanzPunkt“ in Neuenhain eröff-
net. Nur einen Tag später folgte der zweite in 
Weilrod. Mit ihrer gemeinsamen Initiative ga-
ben die beiden Institute den Startschuss für ei-
nen einzigartigen Weg in der Bankenwelt, der 
im Inland – aber auch international – für großes 
Interesse gesorgt hat. In den Finanzpunkten nut-
zen beide Institute abwechselnd die selben 
Räumlichkeiten.
„Unsere Finanzpunkte sind eine einzigartige Er-
folgsgeschichte. Unsere Kundinnen und Kun-
den freuen sich, dass sie weiterhin vor Ort Bera-

tung und Service erhalten“, betonen Eva 
Wunsch-Weber, die Vorstandsvorsitzende der 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main, und Oliver 
Klink, ihr Kollege von der Taunus Sparkasse. 
„Mit unserer Initiative tragen wir dazu bei, dass 
die lokale Infrastruktur in der Region erhalten 
bleibt.“
Die 26 FinanzPunkte – unter anderem in 
Schwalbach, Sulzbach und Niederhöchstadt – 
sind laut Volksbank und Taunus Sparkasse „seit 
der ersten Stunde fest am Markt etabliert“ und 
betrieben erfolgreiches Kundengeschäft. Der 
Erfolg und der Zuspruch seien bis heute „über-
wältigend“. Zum fünften „Geburtstag“ bedan-
ken sich beide Banken für das Vertrauen und 
spenden gemeinsam 85.000 Euro an 17 gemein-
nützige Vereine und Initiativen. Gleichzeitig 
können sich Kundinnen und Kunden in der Ju-
biläumswoche vom 16. bis 20. Dezember auf 
„inspirierende Gespräche“ bei warmen Geträn-
ken und vorweihnachtlichen Leckereien in den 
17 Filialen mit Beratung freuen. „Der Erfolg der 
Finanzpunkte zeigt: Es lohnt sich am Markt prä-
sent und mit einem attraktiven Filialnetz zu-
kunftsfähig aufgestellt zu sein“, ziehen Eva 
Wunsch-Weber und Oliver Klink Bilanz.

Wenn Erzengel die Kündigung erhalten
Eschborn (ew). Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der Evangelischen Gemeinde 
Eschborn haben auch in diesem Jahr ein be-
sonderes Krippenspiel vorbereitet. In einer 
modernen Nacherzählung erfahren die Besu-
cherinnen und Besucher von den Cherubimen 
– den treuen Wächtern des Paradies – die kurz 

vor Weihnachten unerwartet ein Kündigungs-
schreiben erhalten. Ihre Stellen sollen abge-
baut werden, und sie werden zur Umschulung 
zum Schutzengel geschickt. Zu sehen und zu 
hören ist die Geschichte an Heiligabend um 
16 Uhr in der Evangelischen Kirche am 
Eschenplatz.
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Eschborner WocheEschborner Woche

Kündigung: Hilferuf der Schwalbacher Tafel
Schwalbach (ms). Die Schwalbacher Tafel 
sucht dringend neue Räumlichkeiten. Der 
Mietvertrag für den bisherigen Laden in der 
Spechtstraße wurde für Ende Juni 2025 gekün-
digt. Die neuen Räume sollten sich nach Anga-
ben der Evangelischen Familienbildung, die 
die Schwalbacher Tafel betreibt, möglichst 
wieder in zentraler Lage in Schwalbach befin-

den. „Notfalls“ kämen auch Ladengeschäfte in 
Bad Soden, Eschborn oder Sulzbach in Frage, 
die ebenso zum Versorgungsgebiet der Schwal-
bacher Tafel gehören.
Das Anforderungsprofil an den neuen Laden 
beschreibt die Evangelische Familienbildung 
so: Die Ladenfläche sollte mindestens 160 
Quadratmeter betragen, hinzu kommen müss-

ten noch 60 oder mehr Quadratmeter Lager, ein 
zehn Quadratmeter großes Büro, ein Kühlraum 
mit etwa zehn Quadratmetern und Toiletten für 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Falls sich 
der Lagerraum im Keller befindet, wäre ein 
Lastenaufzug zwingend. Darüber hinaus benö-
tigt die Tafel drei bis fünf Parkplätze für ihre 
Fahrzeuge, „umfangreiche Kapazitäten“ für 
mehrere Müllcontainer, einen barrierefreien 
Entladebereich sowie Parkmöglichkeiten für 
die Mitarbeitenden und die Kunden der Tafel.
Da der Umzug und mögliche Umbauarbeiten 
Zeit in Anspruch nehmen werden, sucht die 
Schwalbacher Tafel so schnell wie möglich 
nach einem neuen Laden. Wer in Frage kom-
mende Räumlichkeiten kennt, kann sich bei  
Judith Grafe, der Leiterin der Schwalbacher 
Tafel, per E-Mail an judith.grafe@dekanat-
kronberg.de oder telefonisch unter der Num-
mer 06196-560182 melden.
Warum der Schwalbacher Tafel der Laden in 
der Spechtstraße gekündigt wurde, ist zurzeit 
noch offen. “Zum Kündigungsgrund können 
wir tatsächlich nichts sagen, da er uns nicht 
mitgeteilt wurde“, sagt Nora Hechler, die Pres-
sesprecherin der Evangelischen Familienbil-
dung auf Anfrage der Schwalbacher Zeitung.
Der aktuelle Tafelladen gehört einer alteinge-
sessenen Schwalbacher Familie. Die langjäh-
rigen Eigentümer haben das Areal, zu dem 
auch der benachbarte Parkplatz für Wohnmo-
bile gehört, an ihre Tochter überschrieben 
und kennen nach eigenen Angaben den Grund 
für die Kündigung auch nicht. Von der Toch-
ter lag bis Redaktionsschluss noch keine Stel-
lungnahme vor, was aus dem Grundstück an 
der Ecke von Specht- und Adlerstraße werden 
soll. 

Dunkle Wolken über dem Laden der Schwalbacher Tafel in der Spechtstraße in Schwalbach. 
Die Vermieterin hat der gmeinnützigen Organisation, die Bedürftige aus Schwalbach, 
Eschborn, Bad Soden und Sulzbach versorgt, den Mietvertrag gekündigt. � Foto: Schlosser 

Viel Adventliches an der HvK
Eschborn (ew). Die Wochen vor den Weih-
nachtsferien sind auch an den Schulen beson-
ders anstrengende und arbeitsreiche Wochen. 
Eine Klassenarbeit jagt die nächste, Prüfun-
gen sind zu absolvieren und Präsentationen 
vorzubereiten. Weihnachtliche Ablenkungen 
sollen an der Eschborner Heinrich-von-Kleist-
Schule (HvK) in diesem  Jahr für etwas Freu-
de sorgen.
 „Gerade in solchen Zeiten ist es sehr wichtig, 
immer wieder kleine Inseln der Unterbre-
chung zu schaffen“, betont Schulleiter Marc 
Heimann. Für Freude und Frohsinn an der 
Schule sorgte zum Beispiel der Nikolaus, der 
in den Tagen um seinen Gedenktag am 6. De-
zember herum wieder sehr aktiv an der Schule 
war. Er und Knecht Ruprecht besuchten alle 
fünften Klassen und eine Intensivklasse. Am 
Nikolaustag selbst kam er sogar ins Lehrer-
zimmer und fand auch hier gute Worte für die 
versammelten Lehrer, Hausmeister und Se-
kretärinnen. Allerdings gab er zu bedenken, 
dass die Hausaufgaben manchmal doch etwas 
zu üppig ausfallen. 
Für die Fünftklässler und die Lehrkräfte hatte 
Knecht Ruprecht auch einen Schokonikolaus 
im Sack. Schokonikolause verteilten auch die 
Abiturientinnen und Abiturienten. Die guten 
Leckereien konnte man bereits in der Woche zu-
vor für eine Person, die man beschenken wollte, 
kaufen. Die Abiturienten sorgten dann dafür, 
dass der Nikolaus mit einem Gruß des Schen-
kenden versehen, der betreffenden Person über-

reicht wurde. Die Fünftklässler konnten sich 
noch über eine weitere, besondere Aktion freu-
en. Ihre Sportlehrer und -lehrerinnen sowie eini-
ge Oberstufenschüler hatten bei den Nikolaus-
spielen zahlreiche lustige Bewegungsspiele und 
Wettkämpfe für sie vorbereitet. 
Auch die Küche der HvK ist zurzeit stark fre-
quentiert. Natürlich wird vor allem gebacken, 
aber auch das ein oder andere herzhafte Ge-
richt wird gezaubert. Stimmungsvoll geht es 
im Atrium zu. Schüler, Lehrer und Hausmeis-
ter haben einen Weihnachtsbaum mit im 
Kunstunterricht Gebasteltem geschmückt. 
Neben dem Baum ist die große Krippe der 
Schule aufgebaut und seit dieser Woche brennt 
auch wieder das Friedenslicht aus Bethlehem, 
das die Kinder aus der Hartmutschule am 
Montag zusammen mit Schulleiterin Catrin 
Taplick, Pfarrer Johannes Kalchreuter und den 
Religionslehrerinnen Doris Roth und Andrea 
Landersheim zur Krippe brachten. 
Ein großer Renner in der vorweihnachtlichen 
Zeit ist auch dieses Jahr wieder die Eisbahn 
vor dem Rathaus. Zahlreiche Klassen haben 
dort mittlerweile schöne und kurzweilige 
Stunden verbracht. „Das ist ein großartiges 
Angebot der Stadt Eschborn, das unsere Schü-
lerinnen und Schüler immer wieder gern nut-
zen“, berichtet Alexandra Ibenthal, die Leite-
rin der Förderstufe und der Hauptschule an 
der HvK. Sie besucht auch privat immer wie-
der gern die Eisbahn und bringt sich so in 
Weihnachsstimmung. 

Im Atrium stehen wieder ein großer Weihnachtsbaum und die Schulkrippe.� Foto: HvK

Spende zum Wohl von Fundtieren
Eschborn/Sulzbach (ew). Durch die räumli-
che Nähe fühlt sich die in Eschborn ansässige 
„Logpay“ Unternehmensgruppe – die Teil des 
Volkswagen Konzerns ist – dem Tierschutz-
verein Bad Soden/Sulzbach besonders ver-
bunden und unterstützt diesen in diesem Jahr 
mit einer Spende in Höhe von 2.500 Euro. Mit 
dieser Spende möchte „Logpay“ einen Beitrag 
zur Arbeit des Tierheims leisten. Das Tier-

heim am Arboretum steht vor großen Heraus-
forderungen. Insbesondere die Zahl der auf-
genommenen Katzen ist in den vergangenen 
Jahren stark angestiegen. Viele Tiere werden 
in der Nähe des Tierheims ausgesetzt. Häufig 
sind veränderte Lebenssituationen oder Über-
forderung Gründe dafür, dass Besitzer ihre 
Tiere abgeben. Zusätzlich werden Tiere aber 
auch von ehrenamtlichen Helfern aus missli-
chen Umständen wie Qualzuchten gerettet. 
Neben Hunden und Katzen betreut das Tier-
heim auch andere Tiere, wie Kaninchen 
oder Tauben. Mit großer Sorgfalt prüft das 
Team vor einer Vermittlung, welche Umge-
bung am besten für jedes Tier geeignet ist. 
Besonders Hunde, die aus schwierigen Ver-
hältnissen gerettet wurden, profitieren laut 
„Logpay“ vor ihrer Vermittlung von inten-
siver Betreuung und gezieltem Training 
durch das erfahrene Team des Sulzbacher 
Tierheims. 
Um diese Arbeit zu ermöglichen, sind finanzi-
elle Mittel essenziell. Die Spende von „Log-
pay“ soll helfen, die Betreuung und Gesund-
heitsversorgung der Tiere sicherzustellen. Der 
Tierschutzverein Bad Soden/Sulzbach freut 
sich über jede weitere Unterstützung. Spenden 
können direkt auf das Konto mit er IBAN DE95 
5019 0000 0000 1638 05 überwiesen werden.

Vertreter der in Eschborn ansässigen 
„Logpay“-Gruppe überbrachten dem 
Tierschutzverein Bad Soden/Sulzbach einen 
Spendenscheck im Wert von 2.500 Euro. 
Vorsitzende Therese Knoll (Mitte) nahm ihn 
dankend entgegen. � Foto: Logpay 

Mobile Barrieren für mehr Sicherheit
Eschborn (ew). Am ersten Adventwochenen-
de fand der 45. Eschborner Weihnachtsmarkt 
statt. Einigen Gästen fielen beim Betreten des 
Marktgeländes die mobilen Fahrzeugsperren 
auf, mit denen alle Zufahrten zum Eschen-
platz ausgestattet waren. Sie sind Teil eines 
größeren Sicherheitskonzepts und kamen 
beim diesjährigen Weihnachtsmarkt zum ers-
ten Mal zum Einsatz.
Bereits im Vorfeld hatte die Stadtverwaltung 
mit beteiligten Akteuren mögliche Gefahren-
lagen besprochen. Der neu geschaffene Be-
reich Katastrophenschutz erarbeitete entspre-
chende Sicherheitsmaßnahmen. Bei der Wahl 
physischer Zufahrtsbarrieren entschied man 
sich dabei bewusst gegen Betonpoller. Diese 
können bei Rettungsdienst- und Feuer-
wehreinsätzen auf dem Veranstaltungsgelän-
de nicht ohne Kran beiseite geräumt werden. 
Die neuen mobilen Sperren hingegen sollen 
ein Höchstmaß an Flexibilität und Sicherheit 
vereinen. Ihr Funktionsmechanismus: Sie 
verkeilen sich unter dem Motorblock eines 
aufprallenden Fahrzeugs und hindern es so-
mit an der Weiterfahrt. Für rund 288.000 Euro 
hat die Stadt insgesamt 120 Sperrelemente 
sowie die dazugehörigen Transport- und La-
gerboxen beschafft. Das System ist modular 
erweiterbar und deutlich leichter und variab-
ler als vergleichbare Systeme. 

Die Sperren sichern zukünftig große Veran-
staltungen wie Feste, Weihnachtsmärkte, das 
Radrennen am 1. Mai oder den Fastnachtsum-
zug ab. Und das nicht nur in Eschborn: Im 
Rahmen der interkommunalen Zusammenar-
beit können auch andere Kommunen im östli-
chen Main-Taunus-Kreises die Fahrzeugsper-
ren leihen.
„Mit den uns zur Verfügung stehenden Mit-
teln sorgen wir dafür, dass die Besucherinnen 
und Besucher von Festen und Veranstaltun-
gen sich wohl und sicher fühlen können“, be-
kräftigt Bürgermeister Adnan Shaikh.
Zukünftig sind zudem weitere Sicherheits-
maßnahmen denkbar, um gerade Veranstal-
tungen auf dem recht kleinen und bei Veran-
staltungen oft sehr vollen Eschenplatz besser 
absichern zu können. Dabei sollen Barrieren 
mit einer Eindringtiefe von unter einem Meter 
zum Einsatz kommen.
Die umfangreichen Tätigkeiten in Sachen Zi-
vil- und Katastrophenschutz der Stadt be-
schränken sich nicht nur auf Schutzmaßnah-
men für Veranstaltungen in Form von physi-
schen Barrieren. Es wird auch im Nachgang 
zur Corona-Pandemie und der Gasmangella-
ge ein umfassendes Schutzkonzept mit dem 
Landkreis erstellt, das den Schutz der Bevöl-
kerung bei außergewöhnlichen Lagen sicher-
stellen soll. 
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